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Abgabevon Frühkartoffel ,Sonntagund Montagwerdenim . ,4 . ,14 . ,15 ,und
18 . BezirkeFrühkartoffeln und zwar $ kg pro Kppf ,gegen Abtrennungdes

Abschmittes„H" derKartoffelkarteabgegeben.
Lebemsmittelfür MindestbemitteltegIn der113. Fürsorgewocheerhaltenalle
Besitzer der rosfarbenen Einkaufscheine für Wohlfahrtsfleisch 1/8 kgMais - ¬

grieß pro Persomdes HaushalteszumPreise von66 h gegenAbtrennungdes
Abschmittes „ 25 " in den Geschäften und Ständen der Großschlächterei an
folgendenTagen :Dienstag ,den19. August1919füsA- F ,Mittwoch,den20.
Augustfür G- K ,Freitag ,den22. Augustfür L- R ,undSamstag ,den23. Au-¬
gust SeZ .Außerdemwirddie AbgabevonWohlfahrtsfleisch(Pferdefleisch )
amjene Besitzer der rosafarbenen Einkaufscheinestattfinden ,die inden
Ständen :XK. Bezirk ,HannovergasseundInnstrasse ,undXXI. Bezirk ,Zwischen-¬
brücken ,Magistratisches Bezirksamt für den XXI . Bezirkund Stadlau ,rayoniert

sind .AbgetrenntwirdderlinksobenbefindlichedurcheineRosettegekena-¬
zeichneteAbschnittdesrosøfarbenenEinkaufscheines .FürgedePersondes
Haushaltes werden 10 dkg zum Preise von . . -abgegebenwerden .DieAbga - ¬
betage sind dieselben ,wie für Maisgrieß .Andie Ausspeisungen ,offenen
KriegsküchenundWohlfarhtsinstitutewirdin der120 .Fürsorgewochefür
jede Person1/8 kgMaisgries( zumPreise vonK . 30per kg )abgegebenwer -

den

Lebensmittelabgabeder Wienerstädtischen Angestelltene Rayonierte :1/4kg
Mehl ,3/8 - kgMaisgrieß ,je 1 kgheurigeKartoffelauf Abschnitt, EundF"
der Kartoffelkarte ,12 dkgSchweinefett ,Gefäßemitbringen .Eier imgewöhn-¬
lichemAusmaße .Neueingelangt :DiverseLiköreundKognak ,Schmierseifener -¬
satz primaQualität ,PreisK . 40per Kilogramm,Zephyr ,Chiffon ,Knabenan-¬
züge ,KochkistenaufRatenunddielaufendemArtikel.

DdeKopfquoteamMahlprodukten.InderkommendenWochebestehtdieKopfquote
an Mahlproduktenaus 1/4 kg Mehlund1/4 kg Maisgrieß ; -außerdemgelangtei - ¬
ne allgemeineZubußevon1/8 kgMaisgriesproKopfauf Grunddergelben,
bezw.ZilafarbenenMehlbesugskartesowohlbeidenstädtigenMealabgabestel-¬
len als auch bei den Konsumentonorganisationen zur Ausgabe .Detailverkaufs - ¬

preieX . 40per1kg.
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AusdemHathause.DerStadtrattritt inderkommendenWocheamMittwoch,
DonnerstagundFreitagzuSitzungenzusamnen.

der Linie 59 .In der letzten Stadtratsitzungterichtete
StR . Weigelüber den Antrag der Bezirksvertretung Hiething aufFortführung
derLinie59derStrassenbahnbiszumBahnhofSpeiseng,anSonn -undFeier-¬
tagenbis nachMauer .MitRücksichtdarauf ,dassin Speisingkeinegeeignete
Umkehrstellebesteht ,son- derndieseerstmitgrossenKostengeschaffenwer-¬
denmüssteunddassweitersdieVerlangteVerkehrsstärkungeineBelastung:
desStromrrbrauchesbedeutenwürde ,die bei derkonstantenKohlenkriseganz
gusgeschlossensein muss ,Weantragteder Referentdie AblehnungdiesesAnsu-¬
chens,welcherderStadtratzustimmte.

AbgabevonSauerkraut.DieAbgabevonSauerkrautwirdauchin derkommenden
Wochefortgesetztunddie WareohneEinschränkungder MengeundohneVorwei-¬
sungeinerAusweiskarteausgegeben .1 kgkostet70h .

Oelabgabe.InderZeitvom18. bis24. AugustgelangenbeidenstädtischenBut-¬
terabgabestellensowiebeidenKonsumentenorganisationen12dkgOelproKopf
zur Ausgabe .DerPreis beträgt für 12 dkgK . 84. - .

- . . --
ZurKriegsgefangenenFrage .UeberErsuchenmehrererin Maltaenglischer
Kriegsgefangenschaft befindlicher Herren hat sich Bürgermeister Reumannin

derFragederHeimsendungdieserGefangegenandasliquidierendeMinisterium
desAeussern,demdieseFragezusteht ,gewendetundvondieserStellefolgen-¬
deAntworterhalten :DasMinisteriumdesAeussernbeehrtsichmitzuteilen,dass
die mitdemAbschlussdesWaffenstillstandvertragesunablässigfortgesetzten
Bemühungen,dieehetunlichsteEntlassungderin denFeindesländerninternier-¬
ten Zivilpersonenzu erreichen ,bei der britischenRegierungwohlzudem
Ziele geführt haben ,dass die in Englandbefindlichen Internierten repatriiert

werden ,hingegenin AnsehungderenglischenKolonienleider erfolglosgeblie-¬
bensind .DiespeziellbetreffsderZivilgefangenenaufMaltadurchVermitt-¬
lung der kgl . schwedischenGesandtschaft in Londonerhobene Vorstellung ,im
Hinblickedarauf ,dassbeiihrerverhältnismässiggeringenAnzahlundder
kurzenEntfernungder Insel vomFestlande ihrer Heimbeförderungkeineernst -¬
lichen Transportschwierigkeitenentgegenstehenkönnen ,eine Ausnahmewenig-¬
stenszuGunstendieserInternierteneintretenzulassen ,hatbedauerlicher-¬

weisekeineBerücksichtigunggefundenundwurdein einer vor wenigenTagen
zur . . KenntnisgebrachtenNoteder britischenRegierungvom29 .Juni . J .
mitdemBemerkenabgelehnt,dassdieRepatriierungderaufMaltabefindlichen
ZivilgefangenenerstnacherfolgterUnterzeichnungdesFriedensvertrages
stattfinden könne . -BürgermeisterReumannhat diesen Sachverhalteinemdie - ¬
der Kriegsgefangenenin einemSchreiben Mitteilung gemacht ,inwelchemes

heisst .RachdemderEriedenunbaldgeschlossensein wird ,hoffeich ,dassdie
HindernisseIhrerHeimbeförderungehestensBeseitigtseinwerdenundwünsche
IhnenvomHerzen ,dassSiewohlbehaltenundgesundnachHausezurückkommen.

Enterzündholz .Die Abgabevonje 5 kg Unterzündholzameinen Haushaltfür
eine Wocheerfolgt in der Zeit vom18 . - 23 .AugustgegenAbtrennungdesBuch¬
stabens„ G "derMehlbezugskarte.Preiseunverändert.



Abgabe vonFrühkartoffeln

MontagundDienstagwerdenim1 ,6 .und8 .BezirkFrühkartoffeI
undzwar kg per Kopfabgegeben .AbgetrenntwindderAbschnitt
" H“derKartoffelkarte.

Schrebergärtenausstellung- - - ¬

Die vomStadtrat beschlossene Ausstellung vonFrzeugnissen
undBehelfenderWienerKleingärtnerwirdam7 .und8 .September
in der Volkshalle und im Arkadenhofedes neuenWienerRathauses
abgehaltenwerden .DerTerminfür die Anmeldungenwirdsomit

bis 25 .August 1919 verlängert .Anmeldungendie diegenaue
Anschrift und Bezeichnung des Ausstellungsobjektes bzwdes
Ausstellers enthalten muss ,sind demLandwirtschaftsamte
einzusenden .

Vonder Direktion der städt .Flektrizitätswerke .
- ¬

Bekantlichhat der Stadtrat einenKretit von6Millionen
Kronenfür die Installation der elektrichen Beleuchtung

in 10 . 000Kleinwonungen grnehmigt .Bisher sind etwa15 . 000
Installationenangemeldetworden,weshalbdieAnnahme
weitererAnmeldungeneingestelltwerdenmuss,
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